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Informa, ein Projekt von Modell F

> Pilot-Projekt im Rahmen der nationalen Fachkräfteinitiative, vom SECO 
unterstützt 2017 -2019

> Verfahren zur Anrechnung von bisher erbrachten Lernleistungen an 
Bildungs- und Studiengänge mit eidg. anerkannten Tertiär-Abschluss

> Führt zur zeitlichen Verkürzung und Verbilligung der Studiengebühren

> Ermöglicht erstmals den Erwerb von aktuellen formalen Abschlüssen auf Stufe 

Tertiär bereits während der Arbeitslosigkeit

> Aktuelle eidg. Abschlüsse erhöhen die Chancen und nachhaltige Integration 
in den Arbeitsmarkt

> Informa läuft in den Bereichen Engineering und Wirtschaft

> Total 89 Teilnehmende, 1/3 Private – 2/3 Personen vom RAV
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Informa, ein Projekt von Modell F

> Rahmenbedingungen für Schulen zur Zertifizierung mit Label Modell F

1. Aufnahme sur Dossier, Unterbruch mehrmals möglich bis zum Abschluss

2. Nur Teile von Bildungsgängen anbieten

3. Doppelte Studiendauer, Unterbrüche, in 122 Bildungsangebote Tertiär B & A

> Rahmenbedingungen für Teilnehmende

1. Bedarf und Bereitschaft zur beruflichen Neuorientierung

2. Laufbahngespräch, Dossier erstellen usw.

3. Bereitschaft, nochmals zur Schule zu gehen

4. Genügend finanzielle Ressourcen um bei 70% des bisherigen Einkommens 

noch ca. 500.– /Mt. zusätzlich für Schulgeld aufzuwenden

> Informa ist v.a. auch geeignet für Unternehmen, um Mitarbeitende 
bildungstechnisch up-to-date zu halten
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Wieso?

> Drehtüreffekt verhindern

> Doppelspurigkeiten zw. RAV, IV und SD reduzieren

> Fokus auf Kompetenzen und Klienten/Kunden anstelle auf institutionelle 
Grenzen

> Gegenseitig Wissen, Erfahrung, Kompetenzen nutzen

> gemeinsame Integrationsprozesse

> IIZ koordiniert, Ziel ist aber Kooperation
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Was wollen wir erreichen?

> Ausrichtung an den Bedürfnissen von Kunden und Klienten

> Höhere Chancen für (Re-)Integration und Arbeitsplatzerhalt 

> Klient/innen haben zur gleichen Zeit nie mehr als eine Beratungsperson

> Arbeitgebende werden aus einer Hand beraten

> Gemeinden erhalten bessere Leistungen für die Arbeitsintegration

> Verbesserte Wirkung der eingesetzten Mittel und Ressourcen

> rasche, effiziente und bedürfnisorientierte Betreuung arbeitsloser und 
erwerbsbehinderter Personen

> grösseres Hilfs- und Massnahmenangebot (AMM)
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Realisierung

> IV übernimmt AVIG-Vollzug für "Gemeinsame Fälle" vom AWA 

=> spezialisiertes Team für Eingliederung nach IVG und AVIG/AVG

> AWA übernimmt für IV Arbeitgeberbetreuung und Stellenakquise

=> AWA baut Arbeitgeberberatung aus mit mehr Ressourcen und erweiterten 

Aufgaben für Invalidenversicherung

> Gemeinsame Falltriage

=> rasche, passende Fallzuteilung

> Intensivierung Zusammenarbeit mit Gemeinden 

=> Gemeinden können RAV mit Arbeitsmarktintegration beauftragen  
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Aufgabenübertragung RAV – IV 
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Arbeitgeberberatung aus einer Hand

> Kooperation Arbeitsmarkt erlaubt Beratung aus einer Hand durch 
Arbeitgeberberatende der RAV

> Arbeitgeberberatende der RAV informieren, beraten, unterstützen

> Informationen zum Leistungsangebot von IV und RAV und zur Integration von 

Flüchtlingen und vorläufig Aufgenommen

> Vermittlung von Spezialisten bei fallspezifischen Problemstellungen

> Stellenakquise und Stellenmeldungen
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Beschrieb "AMIplus" (1)

> RAV übernimmt auf Wunsch der Gemeinde die Fallführung für 

Arbeitsintegration -> Integrationsauftrag "AMIplus"

> Gemeinde behält Fallführung für alle weiteren Aspekte der SH

> Klare Ausschlusskriterien

> Fälle mit Auftrag "AMIplus" sind kostenpflichtig

> Fallführung AMIplus erfolgt immer durch Integrationsberater/in IB

> Bei Anmeldung von Stellensuchenden nach AVG

> Beratung gemäss heutiger Praxis in den RAV durch Personalberater

11



DEPARTEMENT VOLKSWIRTSCHAFT UND INNERES

Beschrieb "AMIplus" (2)

> Arbeitsmarktintegration von Sozialhilfebeziehenden durch 
Integrationsberatende (IB) der RAV in drei Phasen:

(1) Einschätzung

(2) Aufbau Arbeitsmarktfähigkeit

(3) Arbeitsmarktintegration

> Gemeinden erhalten Bericht mit Kostenschätzung und erteilen den RAV 
einen Integrationsauftrag mit Kostengutsprache

> Leistungsverrechnung an Gemeinde

> Integrationsleistungen durch RAV

> AMM durch Anbieter
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AMIplus und IAS im Kanton Aargau

> Arbeitsmarktintegration für VA/FL mit den RAV basiert auf dem Konzept 
AMIplus mit den drei Phasen

> Zusammenarbeit / Prozessablauf ist identisch, aber:

> Kostengutsprache kommt von MIKA, Abrechnung AWA mit MIKA

> Wie bisher werden VA/FL von spezialisierten Personalberatenden betreut
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Fazit

> Das Konzept Kooperation Arbeitsmarkt ermöglicht institutionsübergreifende 
Zusammenarbeit zum Nutzen von Klienten, Arbeitgebern und Gemeinden

> AMIplus zielt v.a. auf Gemeinden mit wenig eigenen Ressourcen im Bereich 
der Arbeitsmarktintegration 

> Die Arbeitsmarktintegration von VA/FL wird in AMIplus integriert

> Gemeinden profitieren von:

> umfassendem Angebot, systematischer Zusammenarbeit

> konsequenter Nutzung der Integrationsmöglichkeiten von ALV, IV und MIKA

> Arbeitgeber und Klienten profitieren von Beratung aus einer Hand und 
bedürfnisgerechter Unterstützung 

www.kooperation-arbeitsmarkt.ch
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